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Lose benrenki, söse bluotrenki,
8086 lidirenki:

ben zi bena, bluot zi bluoda,
lid zi geliden, söse gelimida sin.

Ob Bein (— Knochen)verrenkmig, ob Blutverrenkung,
Ob Gelenkverrenkung:
Bein zu Beine, Blut zu Blute,
Gelenk zu Gelenken, als ob sie geleimt wären.

3. Aus dem Heliand.

Die Flucht nach Ägypten.

Tho uuard sän aftar thiu uualdandes

godes engil kumen Jösepe te spräcun,
sagde im an suuefne släpandium an naht,

bodo drohtines, that that barn godes
5 sliomöd cuning sökean uuelda,

ähtean is aldres: ‘Nu scaltu ine an Aegypteo
land antlédean endi undar them liudiun uuesan

mid thiu godes barnu endi mid theru gödan thiornan,
uuönon undar themu uuerode, unt that thi uuord cume

10 herrón thines, that thu that helage barn eft
te thesum landscepi ledian mötis
drohtin thinen.’ Thö son them dröma anspranc

Joseph an is gestseli, endi that godes gibod
Sän autkenda : ginnet im an than sid thanen

Da kam bald nachher des waltenden
Gottes Engel dem Joseph zum Gespräch,
sagte ihm im Schlummer, dem Schlafenden in der Nacht,
der Bote des Herrn, daß das Kind Gottes

5 der arggesinnte König suchen wollte,
trachten nach seinem Leben: „Nun sollst du ihn in der Ägypter
Land entführen und unter den Lenten sein
mit dem Gotteskinde und mit der guten Magd,
wohnen unter dem Volke, bis daß dir Wort komme

10 deines Gebieters, daß du das heilige Kind wieder
zu dieser Landschaft leiten darfst,
deinen Herrn." Da von dem Traum aufsprang
Joseph in seinem Gastsaal und Gottes Gebot
sogleich erkannte, ging (sich) auf den Weg von dannen


